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„Leuchtet wie Lichter in einer dunklen Welt, 
sagt der Apostel. Darum hat er uns zurückge-
lassen, dass wir andere lehren, als Sauerteig 
wirken, wie Engel unter Menschen wandeln, 
wie Erwachsene unter Kindern, wie geistliche 
Menschen unter sinnlichen, damit sie davon  
Gewinn haben und damit wir so zu Samen- 
körnern werden und viele Frucht bringen.
Man brauchte so etwas nicht zu sagen, wenn 
unser Leben wirklich leuchtete. Es brauchte 
keine Belehrungen, wenn wir Taten sprechen 
ließen.
Es gäbe keine Heiden, wenn wir wahre Christen 
wären, wenn wir die Gebote Christi hielten, 
wenn wir, wenn wir Unrecht und Benachtei-
ligung ertrügen, wenn wir Beschimpfung mit 
Segen und Bösem mit Gutem vergälten.
Niemand wäre dann so empfindlich, dass er 
nicht alsbald die wahre Religion annähme,  
wenn wir alle so lebten.
Aber dem Geld huldigen wir genau wie sie, ja 
noch mehr als sie. Vor dem Tod haben wir Angst 
wie sie. Armut fürchten wir wie sie, Krankheit 
ertragen wir schwerer als sie. Ehren und hohe 
Stellungen erstreben wir genauso wie sie, und 
ebenso plagt uns der Geiz.
Wie sollen sie vom Glauben überzeugt werden? 
Durch Wunderzeichen?
Wunder geschehen nicht mehr.
Durch unser Verhalten? Das aber ist schlecht.
Durch Liebe?  Keine Spur ist davon zu sehen.
Darum werden wir auch einst nicht nur über 
unsere Sünden, sondern auch über den  
Schaden Rechenschaft ablegen müssen,  
den wir angerichtet haben.
Kommen wir doch endlich zur Vernunft!  
Wachen wir auf! Geben wir ein Beispiel  
himmlischen Lebens auf der Erde!
Unser Heimat ist im Himmel.“

(hl. Johannes Chrysostomus; +407 n. Chr.)

Liebe Schwestern  
und Brüder,

mit diesen sehr  
nachdenklich stimmen-
den Gedanken des  
hl. Johannes Chrysosto-
mus grüße ich Sie zum 
Erntedankfest. Seine 
Gedanken wollen uns 
anregen, einerseits zu 
einer größeren Dank-
barkeit Gott gegenüber zu finden, aber anderer-
seits in der Liebe zu unseren Schwestern und 
Brüdern immer mehr zu wachsen.

Lassen wir das Schöne und Großartige der 
Liebe Christi in der unmittelbar alltäglichen 
Begegnung mit unseren Mitmenschen erfahr-
bar werden. Gott beschenkt uns mit einem 
solch unfassbar großen Reichtum seiner Liebe, 
sodass wir unendlich viel davon verschenken 
können.
Dies kann sichtbar werden, auch im Prozess 
des gemeinsamen Miteinanders des Pastoralen 
Weges im „Mainbogen“.

Die gemeinsame Feier des Erntedankfestes  
mit unserer Nachbargemeinde St. Marien auf 
dem Eichwaldhof am 4. Oktober um 11 Uhr 
kann zu einem Zeugnis christlicher Liebe unter 
Schwestern und Brüdern im Glauben werden.
Dazu segne Sie alle der gütige und liebende 
Gott.

Ihr

Pfr. Stefan Selzer

Editorial

Mahnung zu einem Leben im Lichte Christi

Titelbild: © DH

Zahnzusatzkosten belächeln

Ich berate Sie gern! 
Christine Colombo
VRK Agentur
Telefon 06182 290384
christine.colombo@vrk-ad.de

... mit unserer Zahnzusatz-
versicherung
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Aktuelles | Basilika | ab 20.September

Paralleler Kinderwortgottesdienst in der Basilika
Nach einer Sommerpause bieten wir wieder 
regelmäßig einen Kinderwortgottesdienst in 
den Räumen des Hans-Memling-Hauses an, in 
unmittelbarer Nachbarschaft der Basilika.

Parallel zur Messe um 9 Uhr in der Basilika  
können die Kinder ihren ganz eigenen Gottes- 
dienst altersgerecht mit Freude und Spaß  
erfahren. Mit Liedern, Gebeten, Geschichten  
aus der Bibel, Spielen und Aktionen, die zum 
Evangelium des Sonntags passen, wird den 
Kindern die Bibel und das Leben Jesu nahe- 
gebracht. Zur Gabenbereitung kommen die  
Kinder in die Kirche zurück, um die Eucharistie 
mit der Gemeinde mitzufeiern. Alle Kinder bis 
zur 3. Klasse - und natürlich auch besonders die 
Kommunionkinder - sind herzlich eingeladen, 
gerne auch in Begleitung von Mama oder Papa.

Wir freuen uns auf euch!

Das Kinderwortgottesdienst-Team

TERMINE BIS ZUM ENDE DES JAHRES:
20. September / 18. Oktober / 1. November /
15. November / 29. November / 13. Dezember
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Aktuelles | Basilika | 3. OktoberAktuelles | St. Kilian | 26. September

Engel und Glockenklang
Erzengelfest mit Glockenkonzert in der Basilika

Kirchweih in St. Kilian
Herzlich willkommen!

Am Samstag, 3. Oktober feiern wir in unserer  
Basilika das Erzengelfest. Im Mittelpunkt 
stehen die heiligen Erzengel Michael, Gabriel 
und Rafael, die uns daran erinnern, dass Gott 
uns auf unseren Wegen begleitet und uns seine 
Botschaft und seinen Schutz zuspricht.

Nach dem Festgottesdienst, der um 18.30 Uhr 
in der Basilika stattfindet, lädt die traditionelle 
Lichterprozession rund um Basilika und Kloster- 
anlage dazu ein, den Glauben sichtbar in die 
Straßen unserer Stadt zu tragen.

Anschließend wird es besonders klangvoll: 
Die Glockenfreunde Seligenstadt laden zum 
Glockenkonzert ein. Die altehrwürdigen Glocken 
der Einhard-Basilika werden dabei auf beson-
dere Weise zum Klingen gebracht. Ein beein-
druckendes Erlebnis, das man nicht nur hören, 
sondern mitten in Seligenstadt erleben kann.
Herzliche Einladung, dieses besondere Fest 
gemeinsam zu feiern – und den Abend mit dem 
Klang unserer Glocken ausklingen zu lassen!

Es gibt Orte, die mehr sind als nur ein Gebäude. 
Unsere Kirche St. Kilian ist ein solcher Ort: Hier 
feiern wir Gottesdienste, teilen Freude und 
Hoffnung, kommen zur Ruhe und wissen uns 
als Gemeinschaft miteinander verbunden.
Zur Kirchweih laden wir herzlich zum gemeinsa-
men Gottesdienst am Samstag, 26. September 
um 17 Uhr ein.
Wir möchten diesen besonderen Tag zum 
Anlass nehmen, dankbar auf das Leben in und 
mit unserer Kirche zu schauen und gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern. Ob schon lange mit  
St. Kilian verbunden oder erst seit Kurzem  
dabei – alle sind herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf einen festlichen Gottes-
dienst und auf viele Menschen, die diesen 
besonderen Anlass mit uns feiern.  
Herzliche Einladung!

Abdulrazak Gurnah: Diebstahl
Buch des Monats aus Klein-Welzheim

In seinem jüngsten Roman verflicht der Literatur-Nobelpreisträger die Schicksale dreier junger 
Menschen im Tansania der Siebzigerjahre. Badar, ein Waisenknabe unbekannter Herkunft, wird von 
seinem bisherigen Pflegevater bei fernen Verwandten abgeladen, die ihn als Sklaven ausbeuten 

und schließlich unter einem fadenscheinigen Vorwand verstoßen. Das junge 
Ehepaar Fauzia und Karim nimmt ihn auf, hat aber trotz besserer familiärer 
und materieller Voraussetzungen mit eigenen Problemen zu kämpfen.

Wie in der Spannung zwischen Tradition und Moderne alle mit viel Kraft und 
Verstand ihren eigenen Weg finden müssen, beschreibt Gurnah voller Einfüh-
lungsvermögen und Warmherzigkeit.

Abdulrazak Gurnah: Diebstahl.
Aus dem Englischen von Eva Bonné.
München: Penguin Verlag, 2025. 331 Seiten.
ISBN 978-3-328-60438-9

Dieses Buch und natürlich viele weitere finden Sie in der Katholischen Bücherei St. Cyriakus in  
Pfarrheim Klein-Welzheim. Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30-18.30 Uhr und Sonntag 11-12 Uhr.  
Weitere Infos unter https://bistummainz.de/buecherei/klein-welzheim

Rosemarie Seipel

JESUS
+ Hl. Messe 

+ Lobpreis

+ Stille  
+ Anbetung

+ Einzelsegen

Joh 1,39

www.jesus-begegnen.net

begegnen Sonntagsabend
immer am 4. Sonntag

ab 16.00 Uhr Beichte
ab 17.45 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Basilika

23. August
27. September
25. Oktober
22. November
27. Dezember

Aktuelles | St. Cyriakus
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Aktuelles | 4. Oktober

Erntedank
in unseren Gemeinden

BASILIKA
Erntedank unter freiem Himmel
Gemeinsam feiern auf dem Eichwaldhof
Wenn die Felder abgeerntet sind und der 
Herbst Einzug hält, ist es Zeit, innezuhalten und 
Danke zu sagen: für die Gaben der Schöpfung, 
für das, was wächst und gedeiht, und für all 
das, was uns im täglichen Leben geschenkt 
wird.
Am Sonntag, 4. Oktober, feiern wir gemeinsam 
mit unserer Nachbargemeinde St. Marien wie-
der einen besonderen Erntedankgottesdienst 
auf dem Eichwaldhof der Familie Neubauer (Am 
Eichwald 5, Seligenstadt). Um 11 Uhr versam-
meln wir uns mitten in der Natur – mit Blick auf 
die Felder und in einer ganz besonderen Atmo-
sphäre. Nach dem schönen Auftakt im ver-
gangenen Jahr freuen wir uns, diese Tradition 
fortzuführen und Erntedank wieder gemeinsam 
unter freiem Himmel zu feiern. Denn Dankbar-
keit verbindet – und gemeinsam feiern macht 
einfach mehr Freude. Herzliche Einladung an 
alle großen und kleinen Gemeindemitglieder!

ST. CYRIAKUS
Einladung zum Erntedankfest  
am Sonntag, 4. Oktober um 10.30 Uhr
Der Familienkreis St. Cyriakus lädt Euch auch  
in diesem Jahr ganz herzlich zum Erntedank- 
gottesdienst ein. Gemeinsam möchten wir Gott 
für die Gaben der Natur und all das Schöne, das 
uns geschenkt wird, danken.
Im Anschluss an den Gottesdienst freuen wir 
uns auf ein gemütliches Beisammensein rund 
ums Pfarrheim mit netten Gesprächen, guter 

Gemeinschaft und hoffentlich schönem Wetter. 
Wir freuen uns auf einen schönen gemein- 
samen Erntedanktag!
 
Familienkreis St. Cyriakus

ST. KILIAN
Erntedank in St. Kilian
Gemeinsam danken und teilen
Am Samstag, 3. Oktober, feiern wir in St. Kilian 
einen Familiengottesdienst zum Erntedank. 
Gemeinsam möchten wir Gott für die Gaben 
der Schöpfung und für all das danken, was uns 
täglich geschenkt wird.
Im Anschluss laden wir herzlich zum gemütli-
chen Beisammensein in die Alte Scheune ein. 
Dort wollen wir gemeinsam feiern und den Ern-
tedanktag bis etwa 19 Uhr ausklingen lassen.
Auch in diesem Jahr freuen wir uns über halt-
bare Lebensmittel für den Erntedankaltar. Die 
Gaben können ab Freitag in der Kirche vor dem 
Altar abgelegt werden. Anschließend werden 
die Lebensmittel gespendet und kommen unter 
anderem der Tafel Seligenstadt zugute.

Herzliche Einladung an alle großen und 
kleinen Gemeindemitglieder!

Zeit mit Gott und Familie
Familiengottesdienste und Katechesen

PARALLELER WORTGOTTESDIENST „REGENBOGENFISCHE“
Nach der Sommerpause ist der Kinderwortgottesdienst „Regenbogenfische“ in St. Cyriakus wieder 
gestartet. Sonntags um 10.30 Uhr sind alle Kinder von ca. 3 bis 8 Jahren herzlich eingeladen, ge-
meinsam im Pfarrheim den Wortgottesdienst zu feiern. Erwachsene Begleitpersonen sind ebenfalls 
willkommen. Gut betreut von unserem Katechetenteam dürfen die Kinder aktiv werden bei Bibel-
geschichten, Singen, Beten, Basteln, Malen und vielem mehr. Danach ziehen wir mit unserer Kerze 
zu den „Großen“ in die Kirche ein, um den zweiten Teil des Gottesdienstes dort mitzufeiern.
Wir freuen uns auf Euch!
Das Regenbogenfische-Team St. Cyriakus

SONNTAG, 20. SEPT.	 PARALLELER KINDERWORTGOTTESDIENST	 BASILIKA
9.00 Uhr	 Mit Liedern, Gebeten, Geschichten aus der Bibel, Spielen und  
	 Aktionen zum Evangelium des Sonntags.  
	 Für alle Kinder bis einschl. 3. Klasse sowie die Erstkommunionkinder

SAMSTAG, 03. OKT.	 FAMILIENZEIT	 ST. KILIAN
15.30 Uhr	 Treffen in der Kirche zum Impuls für Familien, Senioren & Singles
16.15 Uhr	 Kaffee, Kuchen und Muffins in der alten Scheune
17.00 Uhr	 Familiengottesdienst; anschl. Begegnung in der alten Scheune  
	 mit Abendessen - Ende 19 Uhr.

SONNTAG, 18. OKT.	 PARALLELER KINDERWORTGOTTESDIENST	 BASILIKA
9.00 Uhr	 Mit Liedern, Gebeten, Geschichten aus der Bibel, Spielen und  
	 Aktionen zum Evangelium des Sonntags.
	 Für alle Kinder bis einschl. 3. Klasse sowie die Erstkommunionkinder

Familie

	 Zur besseren Planung bitten wir Sie um 
	 Anmeldung bis 3 Tage vorher.
	
	 Family refresh, St. Cyriakus:
	 familyrefresh@marcellinus-petrus.de
	
	 Familienzeit, St. Kilian: 
	 familienkreis@St-kilian-mainflingen.de
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HUNGER –
HOFFNUNG –
ZUKUNFT
Inmitten der größten
humanitären Krisen
helfen wir Kindern und
ihren Familien: Von
Nahrungsmitteln hin zu
Bildung für eine Zukunft
in Selbständigkeit.

Carl-Helbing-Str. 19 
 79312 Emmendingen

Kontakt: Eva Collet
Tel: 07641 9677986

Sozialbank
IBAN: DE91 3702 0500 0001 8316 00

BIC: BFSWDE33XXX

www.vision-hope.org

Jetzt mit 25€ einem Kind den Schulplatz sichern.

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Samstag, 3. Oktober 18.30 Uhr Choralamt zum Erzengelfest mit der Choralschola
Gregorianisches Proprium und Ordinarium

Samstag, 10. Oktober 11.30 Uhr Musik zur Marktzeit
Vittorio Vanini, Orgel – Werke von J. S. Bach u.a.

Samstag, 24. Oktober Musik für Kinder – Kinder an die Orgel:

14.30 Uhr Interaktive Orgelführung für Kinder – Kinder bauen eine 
kleine Orgel. Anmeldung bitte bis 10. Oktober per Mail an  
regionalkantorat@bistum-mainz.de

16.00 Uhr Familienkonzert
Sergej Prokofjew - Peter und der Wolf (Orgelfassung von 
H. Grimm) Eva-Maria Anton, Orgel | Christian Klischat, 
Sprecher. Reihe Seligenstädter Klosterkonzerte, Eintritt 
frei. www.klosterkonzerte-seligenstadt.de

Aktuelles | Basilika

Aktuelles | Seligenstadt | 23. und 24. Oktober

Musikalisches Programm  
in der Basilika 

Das Jahresprogramm der Musik an der Basilika ist zu finden auf der  
Webseite der Pfarrei und liegt in der Basilika aus. 

Änderungen vorbehalten.

Zeit für Gott - Eucharistische Exerzitien
Manchmal tut es gut, für ein Wochenende aus 
dem Alltag auszusteigen, zur Ruhe zu kommen 
und den eigenen Glauben neu in den Blick zu 
nehmen. Dazu laden wir herzlich zu unseren 
Exerzitien-Wochenenden mit dem Schwerpunkt 
„Eucharistische Anbetung“ ein.
Am Freitag, 23. Oktober, 19.30-21.30 Uhr  
und Samstag, 24. Oktober, 9.30-15.30 Uhr 
möchten wir uns gemeinsam auf einen Weg aus 
Katechese, Stille, Gebet und Gemeinschaft ma-
chen. Wir beginnen am Freitagabend mit einem 
gemeinsamen Essen, einem Vortrag von Pfarrer 
Stefan Selzer, einem Lobpreis und der anschlie-

ßenden eucharistischen Anbetung in der Kirche. 
Am Samstag setzen wir die Exerzitien in einer 
Atmosphäre der Stille und des gemeinsamen 
Glaubens weiter fort. Eine gute Gelegenheit, 
dem Alltag für einige Stunden den Rücken zu 
kehren, zur Ruhe zu kommen und in der Gegen-
wart Jesu neue Kraft zu schöpfen.
Herzliche Einladung - ganz gleich, ob Sie schon 
Erfahrung mit Exerzitien haben oder sich zum 
ersten Mal auf einen solchen Weg machen.

Anmeldung bis 9. Oktober 2026:
glaubenskurs@marcellinus-petrus.de
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Aktuelles Aktuelles

Terminübersicht
Für den Zeitraum vom 21. September bis 31. Dezember 2026 Regelmäßige Termine in unseren Pfarreien

Alle inklusive.

Für echtes Miteinander.
Unsere Gesellschaft ist vielfältig. Und diese Vielfalt
fördern wir als Sparkasse Langen-Seligenstadt seit über
180 Jahren. Dies ist unser Beitrag für das Gemeinwohl.
Dabei unterstützen wir auch wichtige Projekte zur
Inklusion für Menschen mit Behinderung. Erfahren Sie
mehr über unser Engagement unter sls-direkt.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Kirchenchöre für Kinder und Erwachsene

Montag 19.30 Uhr Chorprobe Kirchenchor St. Cyriakus Pfarrheim St. Cyriakus

Dienstag 15.00 Uhr Chorprobe Kinderchor CyriaKids Pfarrheim St. Cyriakus

Donnerstag Chorprobe Kinderchor Marcellinis
St. Josefshaus,  
Edith-Stein-Saal15.30 Uhr Kinder bis einschl. 1. Klasse

16.00 Uhr Kinder ab 2. Klasse

Donnerstag 20.00 Uhr Chorprobe Chor an der Basilika St. Josefshaus, Jakobsaal

Gruppenstunden unserer Ministranten

Dienstag 17.00 Uhr Messdiener St. Cyriakus St. Cyriakus

Donnerstag 17.00 Uhr Messdiener Basilika Basilika

3. Samstag im Monat 17.45 Uhr Messdiener Basilika Basilika

2. und 4. Samstag  
im Monat

15.00 Uhr Messdiener St. Kilian St. Kilian

21. Sep. 19.00 Uhr Informationsabend Öffentlichkeitsarbeit Pfarrheim St. Wende-
linus, Hainstadt

23. Sep. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Seligenstadt St. Josefshaus

19.00 Uhr Alphakurs Pfarrheim St. Cyriakus

24. Sep. 14.00 Uhr Gesprächsangebote auf der Trostbank  
der Hospizgruppe Seligenstadt
Entfällt bei schlechtem Wetter (Dauerregen)

Alter Friedhof 
Seligenstadt

26. Sep. 17.00 Uhr Kirchweihe St. Kilian

18.30 Uhr Festgottesdienst zum Erzengelfest  
mit Lichterprozession

Basilika

03.-04. Okt. Erntedankgottesdienste alle Kirchorte

05.-13. Okt. Pilgerreise auf den Spuren des  
hl. Franziskus

Assisi

07. Okt. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Klein-Welzheim Pfarrheim St. Cyriakus

14. Okt. 19.30 Uhr Stille.Präsenz
Informationen bei Michael Hüttner, Seligen-
stadt (E-Mail: michael.f.huettner@gmail.com, 
Mobil: 0171 623 55 87)

St. Gabriel

20. Okt. Gottesdienst zu Ehren des hl. Wendelinus Wendelinuskapelle

21. Okt. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Seligenstadt St. Josefshaus

22. Okt. 14.00 Uhr Gesprächsangebote auf der Trostbank  
der Hospizgruppe Seligenstadt
Entfällt bei schlechtem Wetter (Dauerregen)

Alter Friedhof 
Seligenstadt

01. Nov. Gottesdienste zu Allerheiligen alle Kirchorte

01. Nov. Gräbersegnung alle Kirchorte

02. Nov. Gottesdienste zu Allerseelen alle Kirchorte

10.-11. Nov. St. Martin alle Kirchorte

09. Dez. 19.30 Uhr Stille.Präsenz
Informationen bei Michael Hüttner, Seligen-
stadt (E-Mail: michael.f.huettner@gmail.com, 
Mobil: 0171 623 55 87)

St. Gabriel

24. Dez. Heiligabend mit Krippenfeiern  
und Christmetten

alle Kirchorte

31. Dez. Jahresabschlussgottesdienste alle Kirchorte
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Senioren

Aktiv im Alter
Ausblick und Rückblick für unsere Senioren

SENIORENNACHMITTAGE BASILIKA

Nach einer kleinen Sommerpause sind die 
monatlichen Seniorennachmittage wieder ge-
startet. Zu Gast war im August Miriam Mauthe, 
Gemeindepflegerin des Kreises Offenbach. 
Nach dem Seniorengottesdienst und dem 
gemütlichen Kaffeeklatsch, bei dem auch un-
serer „Seniorenchefin“ Margarete Heindel zum 
Geburtstag gratuliert wurde, gab Frau Mauthe 
Tipps zur Gesunderhaltung im Alter. Besonders 
im Fokus stand die Gehirngesundheit. Vielen 
Dank dafür an Frau Mauthe, die über dieses 
Thema charmant, lebendig und unterhaltsam 

mit Gymnastikbeispielen und kleinen Frage- 
runden referierte.
Die nächsten Seniorennachmittage finden zu 
folgenden Terminen statt und beginnen wie 
üblich um 14.30 Uhr mit einem Seniorengottes-
dienst im Edith-Stein-Saal des St. Josefshauses, 
am Mittwoch, 23. September: Statt einer 
Kaffeetafel erwartet Sie an diesem Tag nach 
dem Gottesdienst der schon traditionelle unter-
haltsame „bayerische Nachmittag“ im Jakobsaal. 
Als Brotzeit werden dazu die traditionellen 
Weißwürste mit süßem Senf, Brezel und Bier 
aufgetischt. Natürlich sind auch Wasser oder 
Limonade im Angebot.
Mittwoch, 21. Oktober: Im Oktober gibt  
es nach dem Gottesdienst wieder einen 
gemütlichen Kaffeeklatsch im Jakobsaal. Den 
Programmpunkt werden wir noch rechtzeitig 
bekanntgeben.
Herzliche Einladung! Anmeldungen bei  
Anita Ewald (Tel. 23468).

Katharina Müller

SENIORENNACHMITTAG ST. CYRIAKUS
„Wie uns de Schnawwel gewachse is“ - das  
war das Thema für den Seniorenachmittag in 
St. Cyriakus im September und viele folgten der 
Einladung zu diesem wundervollen Mundart-
nachmittag. 

Nach dem Kaffee und Kuchen trugen die Frauen 
aus dem Helferteam unter der Begleitung 
von Heinz Seipel am Klavier das alte Lied vom 
Kohlescheppers Lorche vor, was mit seinen 
12 Strophen und ebenso vielen Melodien gut 

einstudiert war und von Birgit Kunz anschaulich 
illustriert wurde. Anschließend bereicherte  
Dieter Seiffert mit kleinen Anekdoten in Mund-
art und dann wurden aus dem Publikum Worte 
zusammen getragen, bei denen die Gäste durch 
rege Beteiligung ihre Freude zu diesem Thema 
kundtaten. Wieder einmal war es unserem 
Team gelungen, die Senioren mit Genuss und 
Kreativität zu erfreuen und nun blicken wir auf 
unseren nächsten Nachmittag, der wieder ganz 
im Zeichen von Erntedank stehen wird.
Herzliche Einladung zu unserem Seniorennach-
mittag zu Erntedank am Mittwoch, 7. Oktober, 
ab 14.30 Uhr.
Wie gewohnt beginnen wir den Nachmittag mit 
einer gemeinsamen Dankandacht. Anschließend 
lassen wir uns bei einem gemütlichen Beisam-
mensein Weißwurst und Brezeln schmecken.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag 
in geselliger Runde und auf Ihr Kommen!

Elke Mahr
 Friedel Mahr
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Glaube

Weg von der Selbstgenügsamkeit
Erntedank lädt ein, die Perspektive zu wechseln

dendes übersehen. 
Kaum hatte er für sich 
diesen Entschluss 
gefasst, da sprach Gott 
zu ihm: „Du Narr! Noch 
in dieser Nacht wird 
man dein Leben von dir 
zurückfordern. Wem 
wird dann all das gehö-
ren, was du angehäuft 

hast?“ Trotz aller Voraussicht: Niemand kann 
die Überraschungen des nächsten Tages vorher-
sehen. Gott hat dem reichen Mann den Spiegel 
vorgehalten: Vergiss den Tod nicht! Bei allen 
Überlegungen zur Vorsorge dürfen wir nicht 
vergessen, dass es keine absolute Sicherheit im 
Leben gibt. Wer den Tod ausblendet, nimmt das 
Geschenk des Lebens nicht wirklich wahr. Wer 
den Tod vergisst, fragt nicht nach dem Sinn des 
Lebens. Der reiche Mann in diesem Gleichnis 
steht beispielhaft dafür. Er machte sich selbst 

zum Maßstab seines Lebens. Die Welt, die 
Wirklichkeit und vor allem Gott spielten in 
seinen planenden Gedanken keine Rolle. 
Doch vor Gott gelten andere Maßstäbe als  
die selbstgenügsame Sorge um den Erhalt des 
eigenen Wohlstands. Reichtum bei Gott heißt, 
die Perspektive zu wechseln – eine Perspektive, 
die die Interessen aller in den Blick nimmt.  
Diesen Perspektivwechsel vollziehen wir, wenn 
wir das Erntedankfest feiern. An Erntedank 
wollen die Christen Gott für die Schöpfung  
danken und zeigen, dass sie um ihre Abhängig-
keit von der Natur wissen. Ein solcher Perspek-
tivwechsel kann befreien, weil er die Herrschaft 
der Selbstbezogenheit aufzulösen vermag.

Christine Hober
Krankenbrief 10/24, www.krankenbrief.de 
(Pfarrbriefservice.de)

  Paulinus Verlag (Pfarrbriefservice.de) 

Anfang Oktober wird in unseren Kirchen 
das Erntedankfest gefeiert. Eine Tradition, 
die Christen mit vielen Religionen teilen. In 
Dankbarkeit erinnern wir uns der Erträge in der 
Landwirtschaft und darüber hinaus an den – 
heute oft in den Hintergrund geratenen – engen 
Zusammenhang zwischen Mensch und Natur. 
Die Ernte war zu allen Zeiten der wichtigste 
Zeitraum eines landwirtschaftlichen Jahres, 
denn das Einbringen der Ernteerträge sicherte 
das Überleben im nächsten Winter.
Heute geht es den meisten Menschen – zumin-
dest hier in Deutschland – nicht mehr um eine 
Vorratshaltung, um zu überleben. Die meisten 
von uns können sich dank ihres Einkommens 
einen gehobenen Lebensstandard leisten oder 
ihr Vermögen – mit Blick auf eine gesicherte 
und sorgenfreie Zukunft – sogar gewinnbrin-
gend anlegen. Ähnliche Gedanken hatte auch 
der reiche Mann aus einem Gleichnis Jesu im 
Lukas-Evangelium. Damit er weiter sorgenfrei 
leben konnte, entschloss er sich, seine Scheu-
nen abzureißen und noch größere zu bauen, 
um dort seine ganzen Vorräte unterzubringen. 

„Dann kann ich zu mir selber sagen: Nun hast du 
einen großen Vorrat, der für viele Jahre reicht. 
Ruh dich aus, iss und trink und freu dich des 
Lebens!“
Auf den ersten Blick eine kluge und voraus-
schauende Entscheidung. Auf unsere Zeit 
übertragen würde der Reiche aus dem Gleichnis 
wahrscheinlich keine größeren Scheunen für 
seine Vorräte bauen, sondern sein Vermögen in 
Wertpapiere investieren. Und Versicherungen 
abschließen, um die Risiken des Lebens über-
schaubar zu halten. Zugegeben: Vorsorge tref-
fen für schlechtere Zeiten ist sinnvoll, für eine 
verantwortungsbewusste Lebensplanung gar 
unerlässlich. Gerade in Krisenzeiten mit ihren 
politischen und wirtschaftlichen Ungewisshei-
ten. Viele von uns fragen sich deshalb, wie sie 
angesichts der von Umbrüchen bedrohten Welt 
ihren Besitz sichern können. Gold, Wertpapiere 
und Immobilien als Lebensgarantie? Ist das 
nicht ein ähnlicher Trugschluss wie der Plan des 
reichen Mannes, mit dem Bau größerer Vorrats-
scheunen sein Leben für die Zukunft zu sichern? 
Offensichtlich hatte er dabei etwas Entschei-

Wellness & Beauty Spa . RUHE-INSEL
Industriestr. 2 . 63533 Mainhausen

Telefon 06182-82 52 75 . info@ruhe-insel.com

Pfarrei

Der Jubiläumswein ist wieder da!
Ein kleines Stück Basilika-Jubiläum zum Genießen: Zum 100-jährigen Jubiläum 

der Erhebung unserer Basilika zur Basilica minor gab es im vergangenen  
Jahr einen besonderen Jubiläumswein. Die Nachfrage war so groß, dass die 
erste Auflage schnell vergriffen war. Die gute Nachricht: Der Jubiläumswein  

ist wieder erhältlich! Aufgrund der großen Beliebtheit haben wir eine Nach-
auflage in Auftrag gegeben.

Im Bocksbeutel steckt ein 2023er Hörsteiner Abtsberg Riesling Kabinett 
vom Staatlichen Hofkeller Würzburg. Der Prädikatswein überzeugt 
mit feinfruchtigem Charakter, dem Duft und Geschmack von grünem 
Apfel, einer pfiffigen Säure und eleganter Art. Er ist ein wunderbar 
frischer und harmonischer Wein. Natürlich trägt die Flasche wieder das 
Sonderetikett unserer Basilika - und macht den Wein damit nicht nur 
zu einem Genuss, sondern auch zu einer schönen Erinnerung an das 
besondere Jubiläumsjahr.

Ob zum eigenen Genießen, als Mitbringsel oder als kleines Geschenk: 
Der Jubiläumswein lädt dazu ein, auf unsere Basilika und ihre Geschichte 

anzustoßen. Erhältlich ist der Jubiläumswein im Klosterladen in Seligenstadt. 
Solange der Vorrat reicht.
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Wir pflegen in 
Seligenstadt & 
Mainhausen

Betreutes Wohnen PflegePLUS 
Tagespflege Haus Gabriel  

  Erwin-Grimm-Ring 5, 63533 Mainhausen 
  0 6182 8 96 60 51 

  E-Mail: wohnen@cv-offenbach.de

Caritas Ambulante Pflege Seligenstadt  
  Frankfurter Straße 110, 63500 Seligenstadt 

  0 6182 26 280 
  sst-seligenstadt@cv-offenbach.de

Ambulante Dienste Seligenstadt  
Beratungsstelle  

  Frankfurter Straße 110, 63500 Seligenstadt 
  0 6182 26 289 

  caritas-seligenstadt@cv-offenbach.de

   »Weil der Mensch  
den Menschen  
              braucht«

Wir freuen 
uns auf 

Ihren Anruf!
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19.15-21.45 Uhr 
Stille Anbetung

21.45-22.00 Uhr
Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00-00.00 Uhr
Lobpreis - musikalisch begleitetet

00.00-01.00 Uhr 
Stille Anbetung

01.00-03.00 Uhr 
Nachtanbetung der Männer 

03.00-07.00 Uhr 
Stille Anbetung

07.00-08.30 Uhr
Laudes und Lesehore mit  
Eucharistischem Segen und  
Schriftbetrachtung

24 STUNDEN ANBETUN
G

08.30-9.00 Uhr 
Stille Anbetung

09.00-09.30 Uhr
Rosenkranz für die Verstorbenen  
der Gemeinde 

09.30-15.00 Uhr 
Stille Anbetung

15.00-16.00 Uhr
Todesstunde Jesu - Barmherzigkeits-
rosenkranz und Kreuzweg

16.00-17.00 Uhr  
Stille Anbetung

17.00-17.30 Uhr
Kreuzverehrung

17.30-18.00 Uhr
Priester-Rosenkranz

18.00-18.30 Uhr
Vesper - Abendgebet der Kirche  
mit Eucharistischem Segen

18.30-19.15 Uhr
Heilige Messe

19.15-20.00 Uhr
Lobpreis und Schriftbetrachtung

20.00-20.30 Uhr
Anbetung vor dem Kreuz  
und Kreuzverehrung

Jeden Donnerst
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 20. September bis Samstag, 26. September

Sonntag, 20. September 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Jes 55,6–9
2. Lesung: Phil 1,20ad–24.27a
Evangelium: Mt 20,1–16
Kollekte: Aufgaben der Caritas – HK

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus

12.00 Uhr Taufgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe anschl. Vesper

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim - 
Regenbogenfische; 
für Franz Pollak, lebende und verstorbene Angehörige; für Arno 
Schmidt, Eltern und Schwiegereltern; für Horst Bernhardt, lebende 
und verstorbene Angehörige; für Josef und Barbara Ricker, Pfarrer 
Edmund Kuhn, lebende und verstorbene Angehörige der Familien 
Kuhn, Ricker und Becker

Montag, 21. September HL. MATTHÄUS

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 22. September Hl. Mauritius und Gefährten

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Kilian 17.15 Uhr Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 23. September Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio)

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

St. Josefshaus 14.30 Uhr Seniorengottesdienst im Edith-Stein-Saal; anschließend  
gemeinsamer Nachmittag im Jakobsaal

Donnerstag, 24. September Hl. Rupert und hl. Virgil

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr Stille Anbetung

21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Freitag, 25. September Hl. Niklaus von Flüe

Basilika 00.00 Uhr Stille Anbetung

07.00 Uhr Lesehore, Laudes, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

08.30 Uhr Stille Anbetung

09.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09.30 Uhr Stille Anbetung

15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16.00 Uhr Stille Anbetung

17.00 Uhr Kreuzverehrung

17.30 Uhr Priester-Rosenkranz

18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung

St. Kilian 09.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz

Samstag, 26. September Hl. Kosmas und hl. Damian
Marien-Samstag

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

08.00 Uhr Lateinische Messe

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag;  
als III. Seelenamt für Elfriede Walter

St. Kilian 17.00 Uhr Hl. Messe;  
zur lieben Erinnerung an Doris und Karl Horn; für Eheleute Rainer 
und Veronika Bauer; für August und Greta Simon sowie lebende und 
verstorbene Angehörige

FAHRDIENST ST. CYRIAKUS 
Für unsere älteren, kranken oder einfach nicht mobilen Gemeindemitglieder in Klein-Welzheim 
besteht weiterhin die Möglichkeit, sich zur Sonntagsmesse abholen zu lassen. Unter der Telefon-
nummer 0176 51 44 65 22 können Sie samstags nachmittags die Abholung anmelden.
Das Fahrdienst-Team freut sich schon auf Sie!
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 27. September bis Samstag, 3. Oktober

Sonntag, 27. September 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Ez 18,25–28
2. Lesung: Phil 2,1–11
Evangelium: Mt 21,28–32

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen;  
für Karl Selzer, Josef und Maria Selzer, Eltern und Schwiegereltern 
sowie Verstorbene der Familie Hainbuch; für Gottfried und Irma 
Disser, lebende und verstorbene Angehörige

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim - 
Regenbogenfische; 
für Günter und Frieda Wissel, lebende und verstorbene Angehörige  
der Familien Wissel und Hüfner; für Gisela Kuhn, lebende und 
verstorbene Angehörige ; für Erna Wissel, lebende und verstorbene 
Angehörige; für Eheleute Karl und Theresia Schulz sowie  
verstorbene Angehörige

Montag, 28. September Hl. Lioba, Hl. Wenzel, Hl. Laurentius (Lorenzo) Ruiz u. Gefährten

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 29. September HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. RAFAEL

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Kilian 17.00 Uhr Lobpreis,  Anbetung und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 30. September Hl. Hieronymus

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

St. Josefshaus 15.30 Uhr Kinder-Mitmach-Gottesdienst

Donnerstag, 1. Oktober Hl. Theresia vom Kinde Jesus (von Lisieux)
Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr Stille Anbetung

21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Freitag, 2. Oktober Heilige Schutzengel
Herz-Jesu-Freitag

Basilika 00.00 Uhr Stille Anbetung

07.00 Uhr Lesehore, Laudes, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

08.30 Uhr Stille Anbetung

09.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09.30 Uhr Stille Anbetung

15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16.00 Uhr Stille Anbetung

17.00 Uhr Kreuzverehrung

17.30 Uhr Priester-Rosenkranz

18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung

St. Kilian 09.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz

Samstag, 3. Oktober Marien-Samstag

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

08.00 Uhr Lateinische Messe

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Choralamt zum Erzengelfest; anschließend Lichterprozession;  
für Maria und Vaso Radicanin sowie lebende und verstorbene 
Angehörige

St. Kilian 17.00 Uhr Hl. Messe für Familien

INTENTIONEN 
Damit Ihre Intention bzw. Messbestellung in der nächsten Ausgabe 08/26 (Zeitraum vom  
25. Oktober bis 22. November 2026) erscheint, melden Sie sich bitte bis zum 25. September 2026 
im Pfarrbüro. Gerne können Sie auch die Briefumschläge (Auslage an den Schriftenständen)  
nutzen, die Sie mit Ihrer Messbestellung an uns weiterleiten.
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 4. Oktober bis Sonntag, 11. Oktober

Sonntag, 4. Oktober 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS, Erntedanksonntag
1. Lesung: Jes 5,1–7
2. Lesung: Phil 4,6–9
Evangelium: Mt 21,33–42.44.43
Basilika: Kollekte zur Sanierung des St. Josefshauses

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

11.00 Uhr Hl. Messe zum Erntedankfest am Eichwaldhof

12.00 Uhr Taufgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe zu Ehren des Hl. Franz von Assisi; anschl. Vesper;  
für Ludwig Krayer

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe zum Erntedank mit den Cyriakids; paralleler Wortgottes-
dienst für Kinder im Pfarrheim - Regenbogenfische; 
für Hubert Hitzel, lebende und verstorbene Angehörige; für  
Rita Hüfner sowie Angehörige der Familien Lahrem und Hüfner;  
für Valentin Willems und verstorbene Angehörige der Familien 
Willems, Winter und Nowak

Montag, 5. Oktober Hl. Faustina Kowalska

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe;  
für Helmut und Dolfi Wieland

Dienstag, 6. Oktober Hl. Bruno

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Kilian 17.15 Uhr Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe;  
zu Ehren der Mutter Gottes

Mittwoch, 7. Oktober Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 8. Oktober Messe vom Tage

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr;  
für Gertrud Wolf

19.15 Uhr Stille Anbetung

21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Freitag, 9. Oktober Hl. Dionysius und Gefährten, Hl. Johannes Leonardi

Basilika 00.00 Uhr Stille Anbetung

07.00 Uhr Lesehore, Laudes, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

08.30 Uhr Stille Anbetung

09.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09.30 Uhr Stille Anbetung

15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16.00 Uhr Stille Anbetung

17.00 Uhr Kreuzverehrung

17.30 Uhr Priester-Rosenkranz

18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung

St. Kilian 09.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz

Samstag, 10. Oktober Marien-Samstag

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

08.00 Uhr Lateinische Messe

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 17.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 11. Oktober 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Jes 25,6–10a
2. Lesung: Phil 4,12–14.19–20
Evangelium: Mt 22,1–14

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Vesper

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim - 
Regenbogenfische;  
für Valentin und Magdalena Wallrab, lebende und verstorbene 
Angehörige; für Clemens Kuhn, Anton Josef und Therese Winter, 
lebende und verstorbene Angehörige; für Familie Oftring, lebende 
und verstorbene Angehörige; für Rudi Seebacher
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Montag, 12. Oktober bis Montag, 19. Oktober

Montag, 12. Oktober Messe vom Tage

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe;  
für Josef Grimm, lebende und verstorbene Angehörige

Dienstag, 13. Oktober Messe vom Tage

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Kilian 17.15 Uhr Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 14. Oktober Hl. Kallistus I.

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 15. Oktober Hl. Theresia von Jesus (von Ávila)

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr Stille Anbetung

21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Freitag, 16. Oktober Hl. Lullus, Hl. Gallus, Hl. Hedwig von Andechs,  
Hl. Margareta Maria Alacoque

Basilika 00.00 Uhr Stille Anbetung

07.00 Uhr Lesehore, Laudes, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

08.30 Uhr Stille Anbetung

09.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09.30 Uhr Stille Anbetung

15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16.00 Uhr Stille Anbetung

17.00 Uhr Kreuzverehrung

17.30 Uhr Priester-Rosenkranz

18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung

St. Kilian 09.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz

Samstag, 17. Oktober Hl. Ignatius von Antiochien

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

08.00 Uhr Lateinische Messe

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 17.00 Uhr Hl. Messe;  
für Rina Dauth und Eltern sowie Gertud Kunkel; für Franziska  
und Adam Schroth; für die Lebenden und Verstorbenen des 
Jahrgangs 1941

Sonntag, 18. Oktober 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Jes 45,1.4–6
2. Lesung: 1 Thess 1,1–5b
Evangelium: Mt 22,15–21

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus

12.00 Uhr Taufgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Vesper;  
für Hildegard Janning in besonderem Anliegen, Brüder Robert und 
Hermann Kemmerer und Eltern, Josef Bauer, Eltern und Schwieger-
eltern sowie Angehörige beiderseits

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim - 
Regenbogenfische; 
für Hedwig und Helmut Bernhard sowie Angehörige der Familien  
Bernhard, Kempf und Stegmann; für Marzellin Wurzel, Eltern, 
Schwiegereltern und verst. Angehörige; für Eva und Toni Breitbach 
sowie Geschwister; für Reinhard Link, lebende und verstorbene 
Angehörige; für die Lebenden und Verstorbenen des Jahrgangs 1940

Montag, 19. Oktober Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak Jogues und Gefährten,  
Hl. Paul vom Kreuz

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Dienstag, 20. Oktober bis Sonntag, 25. Oktober

Dienstag, 20. Oktober Hl. Wendelin

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Kilian 17.15 Uhr Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Wendelinuskapelle 09.00 Uhr Hl. Messe anlässlich des Gedenktages des hl. Wendelinus

Mittwoch, 21. Oktober Hl. Ursula und Gefährtinnen

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

St. Josefshaus 14.30 Uhr Seniorengottesdienst im Edith-Stein-Saal; anschließend  
gemeinsamer Nachmittag im Jakobsaal

Donnerstag, 22. Oktober Hl. Johannes Paul II.

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr;  
für Winfried Heeg und Eltern

19.15 Uhr Stille Anbetung

21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Freitag, 23. Oktober Hl. Johannes von Capestrano

Basilika 00.00 Uhr Stille Anbetung

07.00 Uhr Lesehore, Laudes, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

08.30 Uhr Stille Anbetung

09.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09.30 Uhr Stille Anbetung

15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16.00 Uhr Stille Anbetung

17.00 Uhr Kreuzverehrung

17.30 Uhr Priester-Rosenkranz

18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung

St. Kilian 09.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz

Samstag, 24. Oktober Hl. Antonius Maria Claret
Marien-Samstag

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

08.00 Uhr Lateinische Messe

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 17.00 Uhr Hl. Messe;  
Alfred Stegmann und lebende und verstorbene Angehörige

Sonntag, 25. Oktober 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Ex 22,20–26
2. Lesung: 1 Thess 1,5c–10
Evangelium: Mt 22,34–40
Kollekte: Weltmissionssonntag – MISSIO – HK

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen;  
für Anneliese und Armin Schlett, Lina und Theodor Schlett,  
Katharina und Karl Follert, Gerhild und Friedel Knapp, Irma und 
Georg Raiß, Eheleute Kühn, Hollmann und Biller, lebende und  
verstorbene Angehörige; für Karl Selzer, Josef und Maria Selzer, 
Eltern und Schwiegereltern sowie Verstorbene der Familie Hainbuch

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim - 
Regenbogenfische; 
für Coletta und Lothar Keller; für die Lebenden und Verstorbenen 
des Jahrgangs 1941; für Erna Wissel, lebende und verstorbene  
Angehörige; für Reinhold Winter, Eltern und Geschwister
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Rückblick

Wallfahrt nach Banneux
Gemeinsam unterwegs

Am frühen Morgen des 22. August machten  
sich rund 30 Pilgerinnen und Pilger aus unserern 
Pfarreien St. Kilian sowie St. Marcellinus und 
Petrus auf den Weg nach Banneux in Belgien. 
Begleitet und geleitet wurde unsere Wallfahrt 
von Pfarrer Stefan Selzer.
Schon auf der Hinfahrt stimmten wir uns auf 
den gemeinsamen Tag ein. Ganz im Sinne einer 
guten Wallfahrt wurde gebetet, besonders 
der Rosenkranz, und natürlich durfte auch das 
gemeinsame Singen nicht fehlen. So verging die 
lange Fahrt in guter Gemeinschaft und mit einer 
besonderen geistlichen Atmosphäre.
Banneux ist ein Ort, an dem sich Gebet und 
Hoffnung auf besondere Weise verbinden. Hier 
soll Maria im Jahr 1933 dem damals elfjährigen 
Mädchen Mariette Beco achtmal erschienen 
sein und sich als „Jungfrau der Armen“ vorge-
stellt haben. Die Botschaft der Erscheinungen 
ist bis heute eng mit dem Gebet, der Hoffnung 
und der Sorge um die Kranken verbunden. An 
der Quelle, zu der Maria Mariette führte, sagte 
sie: „Diese Quelle ist für alle Nationen … um den 

Kranken Erleichterung zu bringen.“
Unser Wallfahrtstag begann mit einem Gottes- 
dienst in deutscher Sprache. Anschließend 
blieb Zeit, um die verschiedenen Kapellen und 
Gebetsstätten des Heiligtums zu erkunden, 
innezuhalten und ganz persönlich zu beten. 
Viele nutzten auch die Möglichkeit, an weiteren 
Andachten teilzunehmen.

Heizkostenabrechnung  
Betriebskostenabrechnung 
Rauchwarnmelderservice 
Trinkwasseruntersuchung
Messtechnik zur
Verbrauchserfassung 
Beratung 

 Kompetent und zuverlässig seit über 10 Jahren

06182 - 89 885 0 kontakt@abredi-serv.de www.abredi-serv.de

Am Nachmittag führte uns unser Weg auf den 
Gebetsweg, der an die Stationen der Marien-
erscheinungen erinnert. Wir gingen dabei den 
Weg, auf dem Mariette der „Dame“ mehrfach 
begegnet sein soll, bis hin zur Quelle. Gerade 
dieser gemeinsame Weg ließ die Geschichte des 
Ortes noch einmal ganz anders lebendig wer-
den: Aus einer Erzählung wurde ein Weg, den 
wir selbst Schritt für Schritt gehen konnten.
Ein besonderer Moment des Nachmittags  
war die gemeinsame Krankensalbung. In der 
Atmosphäre des Wallfahrtsortes wurde spür-
bar, wie viele persönliche Anliegen, Sorgen und 
Hoffnungen die Menschen mit nach Banneux 
gebracht hatten.

Auch das Wetter passte irgendwie zu einer 
Wallfahrt: Zwischen sonnigen Abschnitten gab 
es immer wieder kurze Regenschauer – doch 
davon ließen wir uns die gute Stimmung nicht 
nehmen.
Bemerkenswert ist außerdem, dass unser 
Wallfahrtstag genau auf den 22. August fiel. 
An diesem Tag wurde im Jahr 1949 die kirch-
liche Anerkennung der Marienerscheinungen 
von Banneux durch den Bischof von Lüttich 
ausgesprochen.
Am Abend traten wir erfüllt von vielen Eindrü-
cken die Heimreise an. Wieder wurde gebetet 
und gesungen, erzählt und miteinander gelacht. 
So wurde auch die Rückfahrt zu einem Teil 
unserer Wallfahrt.
Nach einem langen Tag kamen wir schließlich 
gegen 23 Uhr wieder in Seligenstadt an. Hinter 
uns lag ein Tag voller Gebet, Gemeinschaft und 
Begegnung – und vielleicht auch die eine oder 
andere persönliche Bitte, die wir an diesem 
besonderen Ort Maria anvertrauen konnten.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum 
Gelingen dieser Wallfahrt beigetragen haben, 
besonders Pfarrer Stefan Selzer für die geistli-
che Begleitung und Monika Busser für die tolle 
Organisation.
Vielleicht war es für manche die erste Reise 
nach Banneux, für andere ein Wiedersehen mit 
einem vertrauten Wallfahrtsort. Gemeinsam 
aber waren wir unterwegs – im Gebet, im  
Glauben und miteinander.

KB
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gruppe nutzten einige die Gelegenheit, vor 
oder nach der Führung den Weg hinauf zum 
Waldfriedhof zu gehen und die Grabstätte der 
Familie Adenauer zu besuchen. Der Weg dorthin 
war durchaus eine kleine sportliche Herausfor-
derung – gutes Schuhwerk und etwas Kondition 
konnten nicht schaden!
Andere nutzten die freie Zeit, um die Ausstel-
lung noch genauer zu erkunden oder durch 
Rhöndorf zu bummeln. Ein beliebtes Ziel war 
dabei das Café Profittlich, wo sich so mancher 
noch mit einer besonderen Erinnerung an 
unseren Adenauer-Ausflug eindeckte: dem 
berühmten Notzeitbrot, das dort bis heute nach 
der von Konrad Adenauer entwickelten Re-
zeptur gebacken wird. So konnte jeder die Zeit 
bis zur Weiterfahrt ganz nach seinen eigenen 
Interessen gestalten. Am Vormittag wurden wir 
dafür mit strahlendem Sonnenschein und blauem 
Himmel belohnt – schöner hätte der Start in 
Rhöndorf kaum sein können.

KÖLSCHE MITTAGSPAUSE
Nach so viel Geschichte und Bewegung war eine 
Stärkung dringend nötig. Im traditionsreichen 
Brauhaus Päffgen wartete ein echtes Stück 
Köln auf uns: deftige rheinische Spezialitäten, 
Kölsch und natürlich jede Menge Brauhaus- 
atmosphäre.
Gut gestärkt machten wir uns anschließend auf 
den Weg in Richtung Kölner Dom. Der kurze 
Spaziergang durch die lebendige Innenstadt bot 
dabei schon die ersten Eindrücke von Köln und 
ließ uns mitten ins bunte Treiben der Domstadt 
eintauchen.

KÖLN ENTDECKEN
An der Kreuzblume vor dem Dom trafen wir un-
sere Stadtführerinnen und Stadtführer, die uns 
anschließend in mehreren Gruppen durch die 
Kölner Altstadt führten. Mit viel Wissen, inter-
essanten Geschichten und kölschen Anekdoten 
brachten sie uns die Stadt näher.
Dabei wurde deutlich, wie eng Konrad Adenau-
er auch mit Köln verbunden ist. Als langjähriger 
Oberbürgermeister hat er die Entwicklung der 

Stadt entscheidend geprägt. So begegneten wir 
seinem Wirken am Nachmittag immer wieder –  
und konnten die Eindrücke aus Rhöndorf mit 
dem heutigen Köln verbinden.
Das Wetter zeigte sich am Nachmittag dann et-
was wechselhafter. Ein paar kurze Regenschauer 
gehörten dazu, konnten die gute Stimmung 
aber nicht trüben. Schließlich hatte Köln auch 
bei ein paar Regentropfen einiges zu bieten.

UND DANN WAREN DA NOCH  
UNSERE BUSFAHRER …
Ein ganz besonderes Dankeschön gilt unseren 
beiden Busfahrern. Sie brachten uns sicher 
durch den Tag und versuchten immer, uns mög-
lichst nah an unsere jeweiligen Ziele zu bringen. 
Dafür waren in den engen Straßen Kölns und 
rund um unsere Stationen so manches brillante 
Fahrmanöver und einiges an Geduld nötig. Wir 
haben es sehr zu schätzen gewusst!

EIN RUNDUM GELUNGENER TAG
Am Ende waren sich die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer einig: Es war ein supertoller Ausflug! 
Ja, es war doch ganz schön viel zu laufen – aber 
dafür gab es auch unglaublich viel zu entdecken, 
zu sehen und zu erleben.
Und vielleicht war genau das das Schönste an 
diesem Tag: Wir waren gemeinsam unterwegs, 
haben Neues erfahren, miteinander gelacht, 
gegessen und viele Eindrücke gesammelt. Ein 
Tag, der einmal mehr gezeigt hat, wie schön 
Gemeinschaft sein kann.
Herzlichen Dank an alle, die diesen Ausflug 
möglich gemacht und mit ihrer Zeit, ihrem 
Engagement und ihrer guten Laune zu diesem 
schönen Tag beigetragen haben!
Wir hoffen, dass neben müden Füßen vor allem 
viele schöne Erinnerungen geblieben sind. Und 
vielleicht gilt ja auch für unseren Ehrenamts-
ausflug 2026 ein bisschen abgewandelt nach 
Adenauerscher Art:
„Was kümmert mich mein Geschwätz von  
gestern?“ – Hauptsache, wir waren dabei!

KB

EIN TAG VOLLER GESCHICHTE, BEGEGNUN-
GEN UND GEMEINSAMER ERLEBNISSE
„Wo Adenauer zu Hause war“ – unter diesem 
Motto machten sich am 29. August rund 80 Eh-
renamtliche aus unserer Pfarrei gemeinsam auf 
den Weg nach Rhöndorf und Köln. Anlass war 
der 150. Geburtstag Konrad Adenauers, dessen 
Leben und Wirken uns an diesem Tag auf ganz 
unterschiedliche Weise begegnete.

Schon auf der Hinfahrt wurde es nicht lang- 
weilig: Pfarrer Selzer nahm uns mit auf eine 
kleine Reise durch das Leben und Wirken  
Konrad Adenauers und versorgte die Mitfah-
renden mit vielen interessanten Informationen. 
Auf der Rückfahrt wechselten er in den zweiten 
Bus, sodass auch die andere Busbesatzung  
noch in den Genuss seiner Ausführungen kam.

RHÖNDORF –  
AUF DEN SPUREN KONRAD ADENAUERS
Die erste Station führte uns nach Rhöndorf 
zum Konrad-Adenauer-Haus. Bei spannenden 
und sehr persönlichen Führungen erhielten 
wir einen Einblick in das Leben des ersten 
Bundeskanzlers – und zwar dort, wo er viele 
Jahre gelebt und seinen Lebensabend verbracht 
hatte. Das historische Wohnhaus, der Garten 
mit seinem schönen Blick über das Rheintal 
und die Ausstellung machten Geschichte ganz 
unmittelbar erlebbar. Rund um den Besuch im 
Adenauerhaus blieb auch Zeit, Rhöndorf auf 
eigene Faust zu entdecken. Je nach Führungs-

Unterwegs auf Adenauers Spuren 
Unser Ehrenamtsausflug nach Rhöndorf und Köln

Meister- und Restaurierungsbetrieb 
für Malerarbeiten

Rheinstr. 4 - Zellhausen
06182 - 93 26 90

www.malermeisterinsandraheld.de

Bestandserfassung - Konzeptentwicklung - Dokumentation

Anstrich - Tapezierung - Gestaltung
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Wir sind für Sie da
Ihre Ansprechpartner in St. Marcellinus und Petrus und St. Kilian

SEELSORGETEAM 
zuständig für St. Marcellinus und Petrus:
Pfarrer Stefan Selzer 
E-Mail: pfarrer@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

zuständig für St. Kilian:
Pfarrvikar Winfried Disser
E-Mail: Winfried-Disser@web.de, 0171-8435551

PFARRBÜROS 
Kath. Pfarramt St. Marcellinus und Petrus 
Katharina Bergmann, Pfarrsekretärin 
Farah Naddour Karam, Pfarrsekretärin 
E-Mail: info@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375, Fax 200231
Seligenstadt
Aschaffenburger Str. 79, 
Mo., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr und Di., Fr. 15 bis 17 Uhr
Klein-Welzheim 
Goethestr. 29 / Eingang Kirchstraße,  
in der Bücherei
Mo. 15 bis 18 Uhr

Kath. Kirchengemeinde St. Kilian
Renate Janssen, Pfarrsekretärin
Kirchgasse 12, 63533 Mainhausen
E-Mail: pfarrbuero@st-kilian-mainflingen.de
Tel. 06182-3544, Fax 1881 
Di. 16 bis 18.30 Uhr und Do. 9.30 bis 12.30 Uhr

REGIONALKANTORAT 
Felix Ponizy, Tel. 06182-924571
Jakobstr. 5, 63500 Seligenstadt
E-Mail: regionalkantorat.seligenstadt@ 
bistum-mainz.de

PRÄVENTIONSBEAUFTRAGTE 
Seligenstadt 
Anna Theresa Löhrer
E-Mail: praevention@marcellinus-petrus.de
Mainhausen 
Michaela Giel
E-Mail: praevention@st-wendelinus.de

PFARRGEMEINDERAT 
St. Marcellinus und Petrus
Yvonne Hutzler, Vorsitzende 
E-Mail: pfarrgemeinderat@marcellinus-petrus.de
St. Kilian
Sabine Lipps, Vorsitzende
E-Mail: Sabine.Lipps@t-online.de

KIRCHENVERWALTUNGSRAT  
St. Marcellinus und Petrus
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Jürgen Wilzbach, Stv. Vorsitzender
St. Kilian
Pfr. Willi G. Kost, 1. Vorsitzender 
Monika Bußer, Stv. Vorsitzende

KINDERTAGESSTÄTTEN 
St. Josefshaus
Mauergasse 17, 63500 Seligenstadt
Jacqueline Lüddicke, Leitung, Tel. 06182-27867
E-Mail: kita-st-josefshaus@marcellinus-petrus.de
St. Cyriakus 
Spessartstr. 29, 63500 Seligenstadt 
Nadine Roth, Leitung, Tel. 06182-25672  
E-Mail: kita-st-cyriakus@marcellinus-petrus.de
St. Kilian 
Martinstr. 21, 63533 Mainhausen 
Judith Rauch, Leitung, Tel. 06182-22955 
E-Mail: kiga-st-kilian@t-online.de

CARITAS ORTSGRUPPEN 
Klein-Welzheim 
Claudia Bernhard, Tel. 06182-23081
Seligenstadt
Monika Emge, Tel. 06182-897958
Mainflingen
Marianne Kuhnhardt, Tel. 06182-25724

KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN 
St. Josefshaus
Jakobstr. 5, 2. Stock
Katharina Rommel, Leitung
Öffnungszeiten: Di. 15 bis 17 Uhr
Pfarrheim St. Cyriakus
Goethestr. 29
Rosemarie Seipel, Leitung
Öffnungszeiten:  
Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr und So. 11 bis 12 Uhr




